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Vorwort 

Mit der globalen Ausbreitung der Umweltschutzidee in den vergangenen 
funfundzwanzig Jahren haben sich in vielen Staaten der Welt eigene Umwelt-
rechtsordnungen- teilweise in sehr schnellem Wachstum- herausgebildet. Un-
terschiedliche ökologische, wirtschaftliche und politische Grundvoraussetzun-
gen in den verschiedenen Staaten lassen eine große Vielfarbigkeit der Umwelt-
rechtssituation des Auslandes erkennen. Dies gilt besonders dann, wenn nicht 
nur die Normentexte, sondern auch die unterschiedlichen Qualitäten des 
Rechtsvollzugs in den einzelnen Staaten betrachtet werden. 

Umgekehrt zeigt sich auch hier das eigentliche Faszinosum der Rechtsver-
gleichung, daß bei aller Unterschiedlichkeil normativer Ansätze doch im Ge-
samtergebnis häufig in etwa vergleichbare Steuerungsstrukturen und -konse-
quenzen erkennbar sind. Dies hat für die Umweltrechtsvergleichung seinen 
Grund u. a. in der prinzipiellen Ähnlichkeit vieler Umweltprobleme einschließ-
lich ihrer Ursachen sowie Lösungsmöglichkeiten. Ein weiterer wesentlicher 
Grund hierfür ist die wechselseitige gedankliche Durchdringung der Umwelt-
rechtsordnungen im Sinne eines weltweiten Im- und Exports umweltrechtlicher 
Ideen. Der Erfolg solcher grenzüberschreitenden Inspirationen von Umwelt-
recht setzt maßgeblich die Kenntnis ausländischer Umweltrechtsordnungen 
voraus. Hierzu will die vorliegende Schrift einen Beitrag leisten, indem sie die 
Umweltrechtsordnungen von zweiundzwanzig Staaten behandelt, die für die 
Umweltrechtsvergleichung von besonderem Interesse sind. Die Schrift legt in 
der Regel den Rechtszustand vom Frühjahr 1994 zugrunde. 

Das Vorhaben zu einer Darstellung des ausländischen Umweltrechts hatten 
wir im Institut für Umwelt- und Technikrecht an der Universität Trier seit vie-
len Jahren verfolgt. Dabei vermittelten uns die Gespräche mit den zahlreichen 
ausländischen Gästen des Instituts vielfältige wertvolle Informationen und Ein-
sichten. Angesichts der schnellen Ausweitung und Veränderungen der ver-
schiedenen nationalen Umweltrechtsordnungen, vor allem aber angesichts des 
außerordentlichen Umfangs der Aufgabe gab es auch Momente des Verzagens 
bei der Vollendung dieser Schrift. Unser Wechsel nach Berlin hätte aufgrund 
der Bibliotheksverhältnisse an der Humboldt-Universität zu Berlin das Projekt 
fast zum Scheitern gebracht. Die Darstellung der Umweltrechtsordnungen vor 
allem wichtiger Schwellen- und Entwicklungsländer (u. a. Mexiko, Argentini-
en, Ägypten, Nigeria, Indien, China und Korea) stand damals noch aus und 
konnte von Berlin aus nicht mehr bewältigt werden. Nur ein schmerzhafter 
Schnitt, d. h. der Verzicht auf die Darstellung dieser Rechtsordnungen, konnte 
unter den gegebenen Umständen das Gesamtprojekt noch retten. Die Schwel-
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len- und Entwicklungsländer sind somit lediglich durch die Umweltrechtsord-
nungen Brasiliens und Kolumbiens vertreten. Auch bei der Darstellung des 
Umweltrechts der ehemals sozialistischen Staaten waren wesentliche Abstriche 
unvermeidbar, hier vor allem aber wegen der epochalen politischen Umbruch-
situation, die auch die jeweiligen Umweltrechtsordnungen voll erfaßt hat. Viel-
leicht lassen sich diese Lücken einmal in künftiger Zeit beseitigen. 

Bis dahin wollten wir allerdings nicht warten, weil die vorliegende Darstel-
lung des Umweltrechts vor allem der ("westlichen") Staaten Europas, Nord-
amerikas, Japans, Australiens und Neuseelands schon jetzt den vergleichenden 
Einblick in die Umweltrechtsordnungen im wesentlichen ähnlich strukturierter 
Staaten ermöglicht. Auch diese Darstellungen können freilich nur ein Anfang 
sein fiir eine umfassendere Umweltrechtsvergleichung als eine letztlich interna-
tionale Disziplin im Sinne einer ausgreifenden Vergleichung umweltrechtlicher 
Prinzipien, Instrumente und Verfahren der Umweltrechtsordnungen der Welt. 

Berlin, im Dezember 1994 

Michael K/oepfer Ekkehart Mast 
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1. Kapitel 

Einleitung 

A. Grundfragen der Umweltrechtsvergleichung 

l Umweltrechtsvergleichung als Vergleichung von öffentlichem Recht 

Die zunächst auf dem Gebiete des Privatrechts entstandene Rechtsverglei-
chungi ist eine zwar noch relativ junge, aber gleichwohl traditionsreiche und 
insbesondere fiir das Internationale Privatrecht unentbehrliche2 Disziplin. Be-
dingt durch die transnationalen Bezüge vor allem des öffentlichen Wirtschafts-
rechts, aber auch des Technik- und Umweltrechts, gewinnt sie zunehmend auch 
im öffentlichen Recht an Bedeutung3. Der Umstand, daß Umweltprobleme 
nicht an den Grenzen eines Staates haltmachen, macht sich nicht nur in wach-
senden europa- und völkerrechtlichen Einflüssen auf das Umweltrecht bemerk-
bar, sondern er bedingt auch dessen markante rechtsvergleichende Dimension. 
Die - noch wenig durchbildete - Umweltrechtsvergleichung hat die Aufgabe, 
die verschiedenen Umweltrechtsordnungen der einzelnen Staaten miteinander 
zu vergleichen und dabei Gemeinsamkeiten bzw. Unterschiede sowie deren 
Gründe zu beschreiben und zu analysieren. Um dabei allerdings Perspektivver-
zerrungen von vomherein zu vermeiden, darf sich gerade die Umweltrechtsver-
gleichung nicht auf eine Betrachtung des bloßen Gesetzestextes verengen, son-
dern muß auch die tatsächliche Umweltsituation, das politische, historische, 
wirtschaftliche, rechtliche und administrative Umfeld des Umweltrechts sowie 
schließlich den Standard des Umweltrechtsvollzugs in ihr Blickfeld einbe-
ziehen. 

I Allgemein zur Rechtsvergleichung s. etwa Eben, Rechtsvergleichung. Einflihrung in die 
Grundlagen, Bern 1978; Rheinstein, Einfilhrung in die Rechtsvergleichung, 2. Aufl. MOnehen 1987; 
Zweigen I Kötz, Einflihrung in die Rechtsvergleichung auf dem Gebiete des Privatrechts, Bd. I, 2. 
Aufl. TObingen 1984; Zweigen I Puttfarken (Hrsg.), Rechtsvergleichung, Darmstadt 1978; Groß-
feld, Macht und Ohnmacht der Rechtsvergleichung, Tübingen 1984. 

2 Zweigen I Kötz (Fn. I), S. 7. 
3 Zur Rechtsvergleichung im öffentlichen Recht vgl. insbes. Bemhardt, Eigenheiten und Zie-

le der Rechtsvergleichung im öffentlichen Recht, ZaöRV 24 (1964), 431 ff. m. w. N. insbes. aufdas 
ausländische Schrifttum (432 mit Fn. 4); Hailbronner, Ziele und Methoden völkerrechtlich relevan-
ter Rechtsvergleichung, ZaöRV 36 ( 1976), 190 ff. 
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Die Umweltrechtsvergleichung4 ist primär Vergleichung von öffentlichem 
Recht, weil das Umweltrecht - wie im einzelnen noch auszuführen sein wird -
auch im internationalen Vergleich überwiegend öffentlich-rechtlich geprägt ist. 
Zugleich sind freilich Tendenzen zur möglichen Verstärkung privatrechtlicher 
Gestaltungselemente im Umweltrecht nicht zu übersehen, die sich etwa in Be-
strebungen zur Privatisierung umweltbezogener Kontrollen und der Ausfor-
mung umfassender Umwelthaftungsmodelle, im verstärkten Einsatz ökono-
mischer Instrumente oder in einem ökologisch getönten Unternehmensrecht 
zeigen. 

Auch ist zu bedenken, daß in manchen Rechtsordnungen - insbesondere de-
nen des angelsächsischen Rechtskreises - die in Deutschland und anderswo so 
geläufige Unterscheidung zwischen öffentlichem und privatem Recht weniger 
ausgeprägt ist. In diesen Ländern weist das Umweltrecht in aller Regel noch 
starke Prägungen durch das nach hiesigem Verständnis zivilistische Common 
Law auf. Insoweit hat die Umweltrechtsvergleichung gleichennaßen die Aufga-
be, privatrechtliche Institutionen untereinander sowie mit öffentlich-rechtlichen 
Gestaltungsfonnen und umgekehrt zu vergleichen. Dies ist auch deshalb not-
wendig, weil der Verlauf der Grenze zwischen privatem und öffentlichem 
Recht jeweils von den einzelnen Rechtsordnungen unterschiedlich festgelegt 
wird. Gerade die Rechtsvergleichung schärft den Blick für die funktionelle 
Vergleichbarkeit einzelner zivilistischerund öffentlichrechtlicher Instrumente. 

Da die Umweltrechtsvergleichung aber- jedenfalls in Kontinentaleuropa der-
zeit noch - insgesamt maßgeblich öffentlich-rechtliche Rechtsmaterien mitein-
ander zu vergleichen hat, erweisen sich die besonderen Probleme einer Verglei-
chung des öffentlichen Rechts5 auch für die Umweltrechtsvergleichung als prä-
gend: 

Das öffentliche Recht regelt zunächst die häufig grundlegend verschiedenen 
politischen Strukturen der Staaten. Es ist in weiten Bereichen -jedenfalls im 
Vergleich zum Zivilrecht - weniger von einer immanenten Sachgesetzlichkeit 
als vielmehr von politischen Gestaltungsentscheidungen geprägt; typisch ist 
häufig seine spezifische politische und historische Situationsgebundenheit Es 
besteht überdies oft aus einer nahezu untrennbaren Gemengelage von geschrie-
benem und (durch die Praxis beeinflußtem und deshalb häufig schwer auffind-
barem) ungeschriebenem Recht; es arbeitet besonders stark mit Rahmenvor-
schriften und ausfiillungsbedürftigen Rechtsbegriffen; und schließlich: da das 
öffentliche Recht die Gestaltungsfreiheit der staatlichen Organe intensiv be-
rührt, unterliegt es naturgemäß einem starken politischen Druck, der zu kurzfri-
stigen Änderungen des Rechtsbestandes führen kann. Schließlich sind beim 
Vergleich insbesondere des öffentlichen Rechts häufig außerrechtliche Feststel-
lungen erforderlich, da die außerrechtlichen Komponenten oft erst das Ver-

4 Vgl. hierzu den instruktiven Beitrag von Rehbinder, Umweltrecht Rechtsvergleichendes 
Generalreferat, RabelsZ 40 ( 1976), 363 ff. 

5 Dazu insbes. Bernhardt (Fn. 3}, 432 ff. 
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ständnis rechtlicher Eigenheiten und besonders auch die Beurteilung der Effek-
tivität des positiven Rechts erlauben. 6 Erschwerend für die Rechtsvergleichung 
des öffentlichen Rechts wirkt insbesondere der Umstand, daß die prägende Be-
rücksichtigung des jeweiligen politischen und sozialen Ambientes unentbehr-
lich ist. 

Nach dem Gesagten kann das stark öffentlich-rechtlich geprägte Umwelt-
recht weder in einer "Makrovergleichung", d. h. einer Vergleichung von (Teil-) 
Rechtsordnungen, noch in einer "Mikrovergleichung"7, d. h. einer Verglei-
chung einzelner Rechtsinstitute, losgelöst von seiner Einbindung in das politi-
sche System, insbesondere in das jeweilige Staats- und Verwaltungsrecht, ver-
gleichend betrachtet werden. Dies gilt umso mehr, als der politische Gehalt des 
Umweltrechts im Ganzen gesehen evident ist. Gleichzeitig lassen sich freilich 
in Einzelbereichen des Umweltrechts mit einem ausgeprägten juristisch-techni-
schen oder naturwissenschaftlich-technischen Charakter sinnvolle "entpolitisie-
rende" Eingrenzungen für eine erkenntnisfördernde Vergleichung vornehmen, 
die eine hinreichende Konkretisierung der Vergleichsobjekte ermöglichen. Hin-
zu kommt, daß der starke technisch-naturwissenschaftliche Bezug des Umwelt-
rechts eine problemorientierte Rechtsvergleichung (z. B. bei der Gegenüber-
stellung von Grenzwerten und technischen Normen) zu erleichtern vermag. 

IL Umwe/trechtsvergleichung als Mittel der internationalen Harmonisierung 
1. Chancen 

Die Rechtsvergleichung ist mehr als eine allein auf wissenschaftliche Er-
kenntnis gerichtete zweckfreie Disziplin. 8 Sie hat in erster Linie auch wesentli-
che praktische Funktionen: So vermag die Umweltrechtsvergleichung für das 
nationale Umweltrecht Hinweise zu geben auf geeignete oder auch ungeeignete 
Problemlösungen, mit denen andere Rechtsordnungen bereits Erfahrungen ge-
sammelt haben.9 Die Umweltrechtsvergleichung kann somit die rechtspoliti-
sche Phantasie des Gesetzgebers stimulieren, aber auch disziplinieren. Bezüg-
lich des bereits geltenden nationalen Umweltrechts kann die Umweltrechtsver-

6 Vgl. Strebe/, Vergleichung und vergleichende Methode im öffentlichen Recht, ZaöRV 24, 
(1964), 405 tT., 409 ff., 412 f.; Rest, Artikel "Umweltrechtsvergleichung", in: Kilruninich I v. Lers-
ner I Storm (Hrsg.), HdUR, Bd. II, 2. Auß. Berlin 1994, Sp. 2391 ff. 

7 Vgl. zu dieser begrifflichen Unterscheidung Zweigert I Kötz (Fn. 1), S. 5. 
8 Zu den Zielen der Rechtsvergleichung s. a. Rest (Fn. 6), Sp. 2399 f. 
9 Allgemein hierzu Drobnig I Dopffe/, Die Nutzung der Rechtsvergleichung durch den deut-

schen Gesetzgeber, RabelsZ 46 (1982), 253 ff.; vgl. fernerZweigert I Kötz (Fn. 1), S. 17 ff., mit 
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